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Zur Tagesgeschlchte
Berlin den 8 Juni

Der Kaiser ist in Folge eines mit der Rückkehr
m Liegnitz eingetretenen Erkältungszuslandes verbunden mit
Heiserkeit genöthigt worden vorläufig das Zimmer zu hüten

Von seinem Urlaub hat Fürst Bismarck wie ein
vm Kissiugen gekommener Beamter erzählt in diesem Jahre
weniger wie je zuvor Es war dem Kanzler in Rücksicht
aus sein Befinden die Entlastung von allen Geschäften zuge

sagt worden und doch hat er weil die Dinge im Orient
die ganze europäische Diplomatie in ungewöhnlichem Maße
beschäftigen täglich volle zehn Stunden zu arbeiten ja es
Iwimt vor daß selbst mitten in der Nacht rasch Bescheide
gegeben und Entscheidungen getroffen werden müssen die
j begreiflicher Weise des Kanzlers ganze Kraft in Anspruch
ithmeii Der Aufenthalt in Kissingen hat für den Fürsten
nur den Vortheil daß er unnöthige und lästige Besuche
hintertreibt der Kanzler hört nicht das Geräusch der Tret
mühle und schluckt nicht den Staub der Wilhelmsstraße
ein Nur das Wichtigste wird ihm unterbreitet das Meiste
aber von dem was augenblicklich zu regeln ist ist außer
ordentlich wichtig und deshalb bleibt der Kanzler trotz
seines Urlaubes der qualitativ am meisten beanspruchte
Beamte des Reiches Möglicher Weise wird der Kanzler
vorläufig nicht nach Varzin gehen denn wie es heißt ist in
neuester Zeit sein persönlicher Verkehr mit deutschen und
fremden Botschaftern unerläßlich und es würde wenn der
Fälst sich nach Hinterpommern begäbe dieser Verkehr außer

ordentlich erschwert werden Nach der Kissinger Cur dürfte
also Bismarck irgend wo in Süddeutschland etwa im bairi
schen Hochgebirge einige Zeit verweilen und Varzin erst
aufsuchen wenn die Orientwirren persönliche Besprechungen
nicht mehr in dem Maße nöthig machen wie jetzt und in
den nächsten Wochen

Darmstadt 8 Juni Bulletin über den Gesundheits
zustand des Großherzogs Das Befinden ist unverändert
die Folge der andauernden großen Schwäche ist anhaltendes
Schlafbedürfniß

Wien 8 Juni Die Deutsche Zeitung erfährt aus
Rom Kardinal Fürst Schwarzenberg werde einen Hirtenbrief
erlassen in welchem er sich gegen den Gottesdienst zu
Gunsten der russischen Waffen in den böhmischen Kirchen
aussprechen werde

Die Wiener Abendpost enthält einen Brief aus
Petersburg i welchem es unter Bezugnahme auf die mit
der Anwesenheit der russischen Botschafter in Petersburg in
Verbindung gebrachten Friedenshoffnungen heißt Wenn auch
die Pforte jetzt den Krieg zu beendigen wünsche würde ein
sauler Friede doch den Opfern Rußlands nicht entsprechen

Jnsula felix
Novelle von S v d Horst

7 FortsetzungEr trat zurück und gab die Thür frei Dahin kam
es bereits Magda fragte er mit veränderter vorwurfs
voller Stimme Ich gelte Ihnen nichts gar nichts mehr
Sie können mir kaltblütig die letzte von brüderlichster Freund
schaft diktirte Bitte versagen Magda und doch beginnt
hinter dieser Schwelle für Sie ein Jammer ein Elend das
leine Wandlung jemals wieder von Ihrem Haupte nimmt

Sie erhielt sich kaum noch aufrecht Ich muß fort,
hörte er die leise halberstickte Stimme ich muß fort

Da legte er bittend tröstend den Arm um ihre Schul
tern Magda vertrauen Sie mir, sagte er herzlich
Bin ich denn nicht mehr der mit dem Sie zehn Jahre

lang jeden Gedanken jede Stunde theilten Ist es gegen
den Mann Ihrer Liebe ein Unrecht ist es an dem was
ihm gehört ein Diebstahl wenn Sie mit mir vereint bera
then und beschließen was für Sie das Beste wäre
Magda stellen Sie meine Freundschaft auf die Probe
lassen Sie uns nicht im Groll auseinandergehen Ist es
denn überhaupt möglich daß Sie dies Haus verlassen
könnten mit der Absicht nie wiederzukehren unsere
Insel unsere Welt

Er zog sie näher zu sich es schien als ob der Schmerz
der Abschiedsstunde des Unverstandenseins ihn hinriß viel
leicht weiter als er selbst es wußte Seine Lippen berühr
ten ihre Stirn Magda, bat er sagen Sie ein einziges
gutes Wort

Aber nur ein leises Aechzen antwortete ihm Immer
schwerer sank ihr Kopf gegen seine Brust er hielt sie
ohnmächtig in den Armen
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Alles im Hause ging auf leichten Sohlen die kleine
Elfe war bei der gütigen Frau Pastorin untergebracht wor
den und die alte Kathrine schlich mit verweinten Augen
durch das Zimmer

Ueber Magdalenens Bette schwebte seit jener Ball
nacht der Todesengel und stündlich konnte das Ende ein

Sonntag den 10 Juni

Eine längere Ruhe sei nur erreichbar wenn die türkische
Wirthschaft nicht allein in den Balkanprovinzen sondern auch
in den griechischen Provinzen und aus den Inseln vollständig

geändert werde Rußland suche weder Wassenruhm noch
Eroberungen und führe den Krieg nicht für die Slaven
allein sondern für die gefammte christliche Bevölkerung der
Türkei von allen Stämmen nnd Konfessionen Solle der
Friede ein solider sein so müßten die Interessen aller
Nationen gewahrt werden und die russische Politik sei durchaus
damit einverstanden wenn dieselben in diesem Sinne die
nöthigen Maßregeln nähmen Auf einer solchen Basis sei
man jetzt ans dem Wege sich mit dem englischen Kabinete
zu verständigen Vor Allem sei es nöthig den Irrthum zu
bekämpfen daß Rußland die Donaumündungen wolle Die
Donau sei die Lebensader Oesterreichs und Deutschlands
beide hätten ein Interesse und das Recht zu verlangen daß
der Donaustrom bis zu seinen Mündungen frei sei Das
Projekt einer Vereinigung Bulgariens mit Rumänien zu
einem unabhängigen neutralen Staate werde deshalb in den
politischeu Kreisen Petersburgs besprochen Die Abend
post bemerkt hierzu sie sei nicht in der Lage über diese
Auffassungen ein Urtheil abzugeben

Stockholm 8 Juni Prinz Friedrich Karl von
Preußen ist heute Nachmittag wohlbehalten hier eingetroffen
Derselbe wurde bei seiner Ankunft vom Kronprinzen empfangen
nud hat im königlichen Schlosse Wohnung genommen

Rom Graf Ehambord hat in einem Schreiben an
den Papst geäußert er sei weit entfernt davon nach der
Herrschaft zu streben aber er beweine bitterlich den Zustand
Frankreichs nur in der Absicht Gutes zu stiften würde er
sich entschließen auf seine Ruhe zu verzichten

Der Krieg
Petersburg 8 Juni Eine russische Armeeabtheilnug

welche von Ardahan ausgebrochen war hat Olti ohne Kamps
besetzt Die Kavallerie hat 115 Werst i 3K Stunden
die Infanterie dieselbe Strecke in zwei Tagen zurückgelegt
Die Türken haben sich in der Richtung auf Erzerum zurück
gezogen Wir haben in Peniak und in Olti große Vor
räthe an Getreide Munition und Zelten vorgefunden Die
Bevölkerung nimmt uns überall freundlich auf

Konstantittopel 8 Juni Der Minister der aus
wärtigen Angelegenheiten hat an die Vertreter der Pforte
im Auslande folgendes Telegramm über die letzten Kämpfe
mit den Montenegrinern gerichtet Ich habe Sie bereits
davon benachrichtigt daß die Montenegriner sich an drei
Punkten in Bewegung gesetzt hatten In Folge dessen ist
Snleiman Pascha der Höchstkommandirende der Armee in
der Herzegowina ihneu entgegenmarschirt und hat sie auf
den von ihnen besetzten Höhen zwischen Orlata und Kristach

treten Sie lag am Morgen nach der vereitelten Flucht
wirr im Kopfe kraftlos und matt erfüllt von dem hei
ßen Verlangen aufstehen und fortgehen zu können un
ruhig horchend auf jeden fremden Laut Fieber in allen
ihren Adern

Und dann drang bis in das entlegene Hinterzimmer
eine Stimme deren ironischen Klang sie nur zu wohl
kannte Das war der Baron von Hohlfeld welcher fragte
ob der Herr Rektor Ferber auf ein Viertelstündchen für ihn
zu sprechen sei

Sie wollte sich im Bette aufrichten wollte diese Un
terredung verhindern um jeden Preis aber eine neue noch
anhaltendere Ohnmacht umfing ihre Sinne und dann nahm
ein wildes Fieber das Bewußtsein gefangen auf lange
schwere Zeit

Der Arzt kam täglich und dann auch einmal in der
Nacht er schüttelte den Kopf gab alle Hoffnung verloren
Das Leben hing an einem Haare

Paul Ferber wich kaum aus dem Krankenzimmer
Die ihn nach der bei verschlossenen Thüren stattgehabten
Unterhaltung mit dem Baron von Hohlfeld wiedersahen
erschraken über die Veränderung welche in diesen sonst so
ruhigen Zügen vorgegangen über den Verfall der ganzen
lebenskräftigen männlich schönen Erscheinung Er konnte
stundenlang an Magdalenens Bette sitzen und starr in das
offene Auge der Bewußtlosen sehen Was sie leise flüsterte
das trieb zuweilen alles Blut in seine Wangen zurück das
ließ ihn aufspringen und wie erstickend die Stirn gegen die
kalten Fensterscheiben pressen zu anderen Zeiten aber
seufzte er schmerzlich und streichelte das glühende Gesicht
der Kranken

Draußen war ein milder sonnenwarmer Oktober auf
den heißen September gefolgt Die Knospe an dem Rosen
bäumchen in der Mitte die weiße Spätblume mit ihrer
verhängnißvollen Bedeutung entfaltete sich immer mehr
und mehr Aber Paul Ferber beachtete sie nicht er hatte
anderes zu denken er sah und hörte kaum was um ihn
herum vorging Als der Arzt erklärte daß jetzt Magdale
nens Leben außer Gefahr sei da reiste er ab ohne das
Wiedererwachen ihres Bewußtseins zu erwarten Und doch
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angegriffen Nach einem hartnäckigen Kampfe haben die
kaiserlichen Truppen alle Positionen der Montenegriner er
obert Auch das Fort von Kristach ist in unserer Gewalt
Die Belagerung von Jztrop mußten die Montenegriner in
Folge dieser Niederlage ebenfalls aufgeben Ali Saib
Pascha der Kommandirende der Division von Skutari hat
mehrere wichtige Positionen des Feindes genommen Gleich
zeitig hat sich der Brigadegeneral Hadji Hussein Pascha der
befestigten Stellungen von Jenikeuh Sevk und Bohalato
bemächtigt Mehemed Ali Pascha Kommandant von Novi
Bazar meldet daß er die Montenegriner ebenfalls geschla
gen hat und daß unsere Truppen Achvik Bala auf montene
grinischem Gebiete eine Stunde jenseits der Grenze besetzt
haben Die Montenegriner haben in allen diesen Kämpfen
große Verluste erlitten

Wien 8 Juni Telegramme des Neuen Wiener
Tageblattes Kladowa 7 Zwei türkische Monitors kamen
von Nicopolis ans vor Jslaz und Flamando an und be
schossen 4 Stunden hindurch die dortigen russischen und ru
mänischen Batterien Das Feuer wurde rumänischerseits
erwiedert Zwei in einem Boote befindliche russische Offi
ziere wurden bei Turn Magurelli von einem türkischen Mo
nitor gefangen Baschi Bozuks dehnten ihre Streifzüge
auf rumänisches Gebiet aus Eine Bande Baschi Bozuks
welche über die Donau gesetzt war plünderte bei Glindica
zwei Gehöfte eine zweite Bande überfiel Macescu wo sie
gegen 1400 Stücke Vieh raubte

Wien 8 Juni Die Politische Korrespondenz ver
öffentlicht ein Telegramm aus dem montenegrinischen Haupt
quartier in Ostrog über den Kampf vom 4 d bei Krstac
und in der Gegend von Pivas Nach demselben dauerte der
von beiden Theilen mit Bravour geführte Kamps den gan
zen Tag an und endete damit daß die Türken obschon sie
3000 Mann verloren nicht einmal in die Gegend von Pivas
vorrücken konnten Die Montenegriner befestigten neuer
dings ihre Stellungen längs des Passes von Krstac bis
Presjeka Die Korrespondenz bemerkt dazu der Kampf sei
allerdings in so fern nicht zu Ungnnsten der Montenegriner
ausgefallen als es der Uebermacht Suleiman Paschas nicht
gelungen sei die Passage nach Niksic zu foreiren Es scheine
aber daß die Montenegriner trotzdem aus einigen Positionen
verdrängt worden seien da es nicht ausdrücklich heiße daß
sie ihre Positionen bei Krstac behaupteten sondern daß sie
den Paß von Krstac bis Presjeka nur befestigten

Czernowitz 8 Juni Am Sonntag sind in Doro
baxi in Rumänien 150 israelitische Einwohner ausgeplündert
und eines Betrages von 90,000 Dukaten beraubt worden
24 Personen wmden verwundet eine getödtet Dem Prä
sekten der am Tyatorte erschien war es unmöglich der ent
fesselten Volksmenge Einhalt zu thun

schien es als könne er sich von dem stillen bleichen Antlitz
nicht trennen doch zögerte er das kleine halbdunkle Zimmer
zu verlassen

Elfe wurde wieder zurückberufen sie nahm mit alt
kluger Miene seinen Platz am Bette ihrer treuen Pflegerin
und als Magda zum ersten male die Augen öffnete da war
es das Kind dessen unschuldiges Geplander sie gewisser
maßen ins Leben zurückführte Viel zu schwach um zu
reflektireu oder zu grübeln gab sie sich ganz der Mattigkeit
hin welche ihre Sinne gefesselt hielt Ferber war abwesend
das genügte ihr um sie ruhig so lange schlummern zu lassen
bis Körper und Geist kräftig genug geworden waren um
vom Rande des Grabes zurückgekehrt nochmals den Kamps
mit dem Dasein aufzunehmen Wie verändert war sie als
ihr das eigene Bild aus dem Rahmen des Spiegels ent
gegentrat Ein Reif ein Schatten jenes unerklärliche Etwas
das aus gänzlicher Hoffnungslosigkeit aus einem Aufgeben
aller Wünsche aller Lebensfreuden hervorzugehen pflegt
lag auf ihren Zügen Dunkle Ränder umgaben die Augen
das Gesicht war schmäler zarter ge ,vorden und die Hände
fast durchsichtig weiß Magdalene hatte immer schöne Hände
gehabt aber jetzt waren sie wie aus Elfenbein gemeißelt
die Mattigkeit welche sie noch immer beherrschte zeigte sich
seltsamer Weise am auffallendsten in den feinen Fingern
deren frühere beständige Thätigkeit jetzt erlahmt schien für
immer

Gleichsam Schritt um Schritt kehrte Magdalene aus
einer fremden Welt zurück in die wirkliche aber doch nur
bis zu einer gewissen Grenze Ihre Bücher ihr Piano
das alles war vergessen die Blumen und den zwitschernden

Kanarienvogel besorgte die alte Kathrine nur das Kind
bildete noch zwischen seiner unglücklichen Erzieherin und dem
äußeren Leben das letzte Band Magi ene pflegte ihren
Liebling wie sie es seit seinem ersten Tage gethan sie ord
nete das goldige Haar und die leichten weißen Kleider sie
erzählte wieder Geschichten auch die von der Hexe und dem
Kuchenhause aber alles in einer Weise als geschähe es träu
mend nur halb bewußt

Fortsetzung solgt



Aus Halle und Umgegend
Die Betheiligung an dem gestern auf der Raben

insel stattgehabten Volksmissionsfest war eine derartige daß
man ohne Weiteres von mehreren Tausenden von Menschen
sprechen kann In angemessener Stimmung entsprechender
Andacht und musterhafter Aufmerksamkeit folgte die Menge
den Worten des Herrn Pastor Reinhardt aus Wörmlitz
Pastor Seiler aus Halle Missionsdirektor Dr Wangemann
aus Berlin Missionssuperintendent Grützner aus Süd
Afrika Pastor Hoffmann aus Halle Pastor Arndt aus Eis
dorf Pastor Scheebe aus Osmünde Prof vi Riehm aus
Halle und Superintendent Fabarius aus Reideburg welche
m angeführter Reihenfolge unter Einfchiebnng geistlicher von
der Versammlung dem hiesigen Jünglingsvereine oder dem
Delitzscher Seminar gesungenen Lieder kürzere Ansprachen
hielten Wenn auch seitens der Damenwelt die Betheiligung
eine bedeutend stärkere war so erblickten wir doch unter der
Herrenwelt Autoritäten der Geistlichkeit welche von Nah und
Fern zu dem schönen Feste gekommen waren

Wie wir hören wird von der vom Bürgerverein
für städtische Interessen nach Eisenach projectirten Extrafahrt

Abstand genommen werden Die Veranlassung hierzu dürfte
in dem hohen auf 7 festgesetzten Preise zu suchen sein
Geeignete Schritte bei der zuständigen Bahnverwaltung
sollen jedoch für eine Extrafahrt nach Thale mit einem an
nehmbaren Fahrpreise von 2,50 für Hin und Rückfahrt
angebahnt sein

Heute früh gegen 10 Uhr wurde an der Moritz
brücke der in eine blaue Schürze eingewickelte Leichnam eines
neugeborenen Kindes ans der Saale gezogen

Ans der Provinz
Langenfalza Die Färbung des in den Handel

kommenden ungebrannten Kaffees scheint jetzt in den Handels

plätzen welche nach hiesiger Gegend Kaffee liefern immer
allgemeiner zu werden wie die Untersuchung mehrerer
Kaffeesorten ergeben hat Da seit der Verbesserung des
Verfahrens den Kassee zu rösten und der Verdrängung oder
Beschränkung der Holzheizung durch die Kohlenheizung der
Kaffee für die Haushaltungen fast nur noch gebrannt gekauft
wird so ist eine Untersuchung desselben vor dem Rösten noth
wendig wenn man schädliche Folgen des Kaffeetrinkens ver
hindern will Wirft man die Kaffeebohnen in ein mit
kaltem noch besser mit warmem Wasser gefülltes Gläschen
so wird die Flüssigkeit wenn keine Färbung stattgefunden
farblos bleiben im entgegengesetzten Falle je nach der Sorte

blau grün oder gelblich braun gefärbt werden Welche uiw
ob der Gesundheit gefährliche Stoffe zur Färbung angewandt
mnß dann die chemische Untersuchung ergeben Die bisher
hier untersuchten und gefärbt befundenen Kaffeesorten waren
von einem Handlungshause in Emmerich bezogen

Hornhausen In der Nacht vom 6 zum 7 d M
erhängte sich die Ehefrau des Häuslers Christoph Bögelsack
geb Voigt aus Hornhausen welche vor ca 8 Jahren schon
einen Versuch machte ihrem Leben durch Hineinspringen in
einen Brunnen ein Ende zu machen

Weißenfels 8 Juni Ein 5 jähriger Knabe Enkel
des Herrn Dr Scholvien welcher sich gestern Abend kurz
nach 6 Uhr auf ein in der Nähe des Wasserschlößchen
angelegtes Holzfloß gewagt hatte glitt aus und stürzte kopf

über in die Saale Nur der bewundernswerthcn Ent
schlossenheit eines zufällig an der Unglücksstelle vorübergehen
den Herrn eines Handlungsreisenden aus Halle welcher
nach Ableguug seines Rockes und Hutes unverzüglich nach
sprang ist es zu danken daß der kleine Wagehals voin Tode
des Ertrinkens gerettet wurde Der wackere Retter sowohl
als auch der Gerettete wurden zunächst von einem eiligst
hinzugekommenen kleinen Kahne aufgenommen und an das

Ufer befördert Weißens Kreisbl
Sachsen und Thüringen

In der Nacht vom 5 zum 6 Juni ist in Leipzig
eine hochgeachtete Dame die in der Weststraße wohnhafte
Gesanglehrerin Frl Bertha Raschig auf eine schreckliche
Weise verunglückt Die genannte Dame hat noch spät
Abends bei Lampenlicht im Bett gelesen und hat dabei
wahrscheinlich die Lampe berührt und umgeworfen fodaß ihr
das brennende Petroleum über das Gesicht gelaufen ist und
auch die auf ihr Schreien herbeieilende Hilfe sie nicht hat
erretten können nach stundenlangen qualvollen Leiden hat die
Dame gestern Morgens um 8 Uhr den letzten Seufzer aus
gehaucht Ihr trauriges Geschick findet in Leipzig die herz
lichste Theilnahme

Der Herzog von Meiningen hat mit Gemahlin eine
Reise nach England angetreten und wird dieser Ausflug
längere Zeit in Anspruch nehmen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 8 Juni

Aufgeboten Der Zimmermann F Metzfchker Un
terberg 10 und M Kloppe Klausthorvorstadt 6

Geboren Dem Bäckermeister G Buchmann einS
vor dem Steinthor 10 Dem Kunst und Handelsgärt
ner C Rosch eine T Diemitz Dem Handarbeiter F
Wagner eine T Ackerstraße 3 a Dem Kupferschmied
F Muth ein S Steinweg 43 Eine nnehel T Pfän
nerhöhe 5d Dem Schlosser W Breining ein S Lin
denstraßz 5 Dem Schaffner E Weidemann Zwillings n
T Magdebnrgerstraße 4

Gestorben Der Barbier Karl Robert Vettermann
20 I 5 M Typhus Stadtkrankenhaus Der Rentier
Johann Christoph Schlurick 76 I 6 M 29 T Alters
schwäche Brunnengasse 11 Der Handarbeiter Christian
Namnann 66 I 11 M 17 T Marasmus 4 Vereins
straße 12 Richard Hartte 19 I 3 M 6 T Ertrin
ken Spitze 9 Des Kupferschmied F Muth unben S
2 St Schwäche Steinweg 43 Des Handarbeiters
A Dannenberg S Gustav Adolf 4 T, Krämpfe Hirten
gasse 4

Zur Charakteristik des LMervurschen
In überaus zahlreiche absonderlich geartete Species ist

das auf der Erdenrunde weitverbreitete Genus iwmo ge
theilt Unter die Species Iic in0 clomsstieus ssrviiis st
Ig doriosus gehört die Familie ssrvus iMitaris der
Offizierbursche welcher als Kavallerie Infanterie und ver
heirateter Offizierbursche ganz besondere Eigenschaften kul
tivirt Der Erstere eignet sich als Pferdepfleger Kenner
und Händler besondere Fähigkeiten an welche zwar seinem
Herrn nicht selten wesentliche Dienste erweisen ihn selbst
aber auch die Wege einzuschlagen lehren um bei so man
chem Kaufs und Verkaufsgeschäfte nicht leer auszugehen
Vermöge seines häufigen Odeur des Stalles ist er wie Fräu
lein von G äußerte wenig salonfähig zumal ihm auch
im Uebrigen die größtenthcils anhaftenden Manieren aus
der Zeit seines früheren längeren ländlichen Aufenthaltes in
dieser Beziehung im Wege stehen Er versteht es besser die
Pferde in eine geeignete Toilette zu bringen Reit und
Fahrutensilien blanker zu putzen die Ordnung im Stalle
sachgemäßer herzustellen als Ordnung und Sauberkeit im
Zimmer oder bei ver Toilette des Herrn Seine Thätig
keit in dieser Richtung beschränkt sich mehr auf die sogenann
ten grundlegenden Manipulationen und Operationen
Vom Singen ist er weniger Freund mehr vom Pfeifen an
welches auch die Pferde besser gewöhnt sind Der große
Säbel mit dem obligaten Nesteln macht seinen Träger des
Sonntags bei Spaziergängen zu einem vorzüglich gesuchten
Objekt aller jungen Mädchen aus dem Bereiche des Heer
des die ihm eine besondere Aufmerksamkeit zuwenden Das
Heimweh nach den vielgeliebten Rossen veranlaßt ihn zu
pünktlicher Rückkehr und ließe sein Eintritt zu den Futter
zeiten der genauer als die Rückkehr des Bessel fchen Kome
ten sich voraussehen läßt ihn als einen mit archimedischer
Genauigkeit rechnenden Mathematiker erscheinen wenn nicht
diese Illusion durch den Umstand gestört würde daß er sich
sehr häufig durch Heu und Stroh zu Guusten der Pferde
bei diversen Schnäpsen aber zu seinen eigenen Gunsten ver
zählte Freund der Wärme richtet er sich im Allgemeinen
nach der Temperatur des Stalles als seiner Normaltempe
ratur und liebt es zu verschiedeneu Jahreszeiten eine be
queme Ueberjacke von demselben Stoffe als die Decken der
Pferde sind zu besitzen Den Inbegriff aller Vorzüge eines
Kavaliers bekundet er durch einige feststehende Redensarten
und fühlt sich als Träger gewisser Regimentsvorzüge nicht
wenig gehoben wie es beispielsweise bei den Leibkürassieren
der Fall war deren hühnenhafte Gestalten bei manchen Ge
legenheiten der Schrecken aller kleinen Leute waren

Der Bursche eines nnverheiratheten Infanterie Offi
ziers ist öfter nicht nur ein firmer Kammerdiener der die
Garterobe seines Herrn in tadellosem Zustande erhält und
die Ordnung im Zimmer geschickt herzustelleu versteht son
dern auch gewandter Friseur uud im Besitze von Kenntnissen
eines Parfümenrs und äs moäs Er hat mehr
freie Zeit als sein Kamerad zu Pferde ist sprachseliger als
jener und singt lieber als er Pfeift Seine poetischen Ge
fühle lehnen sich gern an Erinnerungen aus seinem heimath
lichen Kreise an und betreffen vornehmlich sogenannte Fa
milienfeste Man hatte Gelegenheit von einem derartigen
Sänger in seinen Mußestunden öfter zu höreu

Wir haben heut nach altem Brauch
Ein Schweinchen abgeschlachtet

Der ist ein jüdisch ekler Gauch
Wer solch ein Fleisch verachtet
Es lebe zahm und wildes Schwein
Sie leben alle groß und klein
Die blonden und die braunen

Und mit besonderem Ausdruck sang er die Worte
Wenn solch ein Fleischchen weiß und mild
Im Kraute liegt das ist ein Bild
Wie Venus in den Rosen

Was seine Pünktlichkeit anbelangt so tröstet er sich bis
weilen mit dem Sprichwort die Uhr schlägt keinem Glück
lichen uud liebt es auch in behaglicher Gesellschaft den
Tag in die Nacht hinein auszudehnen

Ein ganz anderes Bild finden wir bei der Betrachtung
des Burschen eines verheiratheten Offiziers Er ist der
Meistbeschäftigte Holz Kohlen und Wassertragen Ein
käufe aus dem Markte in allerlei Fleisch Fisch und Gemüse
wo er der Schrecken der Hökerweiber denen er im Handel
gewachsen in Grobheit wenn es sein muß überlegen ist
und dergleichen Funktionen mehr füllen die Stunden des
Vormittags aus Am Nachmittage übt er mehr eine päda
gogische Thätigkeit aus indem er die Kinder denen er wie
eine zweite Mutter ist aus der Schule abholt mit ihnen
spazieren geht sie herumfährt trägt oder in der Wiege
schaukelt Er wäre ein vortrefflicher Lehrmeister für manche
Kinderfrau und solche die es werden wollen Ausnahms
weise werden ihm aber auch noch andere Funktionen über
tragen als das Begießeu des Bratens die Hülfeleistung
beim Aufhängen der Gardinen zc Er ist das xsrxswum
modils im Hause und fürchtet weit weniger seinen Kom
pagnie Chef als die Frau Hauptmann und nächst ihr die
Köchin mit denen er am meisten zu thun hat Am Abend
erzählt er den Kindern märchenhafte Geschichten verzehrt
den Nest der Tagesmahlzeit wobei er dick und fett wird
raucht mitunter des Kompagnie Chefs Cigarren und macht
im Allgemeinen mehr den Eindruck eines Landwehrmannes
in dessen Verhältniß er in nicht zu langer Zeit eintritt Nun
pflegt er sorgsam die früheren Beziehungen zu dem Herrn
Hauptmann und seiner Familie um auf diese Weise
bei Trauung Taufen und anderen Gelegenheiten eine hülf
reiche Geldquelle sich erschließen zu können In allen
drei Unterarten ist sein Charakter inäslsdilis der der Gut
müthigkeit und Anhänglichkeit Ztg f Hinterp

Deutscher Personal Kalender

1732 Carl Heinr Ludwig Gieselirecht
1806 Ludwig III Großherzog von Hessen
1838 Fr v Gentz f

Aus London
Original Bericht

II 31 MaiZweiundzwanzig Jahre sind verflossen seit Wagner als
Dirigent der philharmonischen Conzerte das erste Mal in
London öffentlich auftrat Ein Wagner von damals konnte
natürlich bei dem verwöhnten englischen Publikum keine
großen Erfolge erzielen und waren es namentlich die Kritiker
die ihm böses Blut machten Er beklagte sich über sie in
einem Briefe an einen Freund in Dresden und beschuldigte
sie daß sie ihn nur deshalb so hart mitgenommen weil er
sie nicht vorher bestochen hätte In scherzhafter Auffassung
solcher dem Meister ganz ähnlich sehender Worte er
widerte ihm einer der Beschuldigten Wenn Herr Wagner
wieder einmal nach London kommt empfehlen wir ihm auf s
wärmste etwas mehr Geld ein wenig bessere Musik mitzu
bringen

Hat er sich den Rath zu Herzen genommen In Be
zug a uf das Geldbringen schwerlich Er wird vielmehr ein
gutes Sümmchen mehr heimbringen als er mit auf die
Reise genommen In Bezug aus die Musik selbst aber
über ihren Werth oder Unwerth ist in deutschen Blättern
seit Jahr und Tag so viel geredet und gegengeredet daß hier
ein Hinweis auf die Vorführung sowie die Aufnahme der
selben seitens des englischen Publikums wohl genügen dürfte
Jene ließ wenig zu wünschen übrig und dieses Wenige war
eine Folge der Ungunst klimatischer Verhältnisse Englands
Acht Personen deren Namen schon in Bahrench mit Ehren
genannt übernahmen die Gesangspartien Die Damen
Materna von Sadler Grün Waibel und Exter sowie die
Herren Unger Hill Chandon und Schlosser von denen
mehrere bald so heiser waren daß sie bei den letzten der
ursprünglich festgesetzten sechs Concerte gar nicht mehr auf
treten konnten In Folge dessen mußte nicht nur das
Programm verändert werden sondern es wurden auch
damit Herr Wagner alles vorführen konnte was er ver

sprochen eine Woche später letzten Montag und
Dienstag noch zwei besondere Farewell Concerts gegeben
So war den Stimmen hinreichend Gelegenheit geboten
Schönheit und Schulung Kraft und Fülle darzuthun gleich
zeitig aber auch ein wohlgewähltes Orchester mit Wilhelmj
an der Spitze dem Leute wie Franke Kummer und
andere deutsche Künstler die sich hier bereits einen Namen
erworben zur Seite standen unter abwechselnder Leitung
von Wagner und Richter in Stand gesetzt des Meisters
Tondichtung in würdiger Weise wiederzugeben

Die Aufnahme der Musik in solcher Darstellung war
dem entsprechend Mehr denn 10,000 Menschen kann die
große Albert Hall fassen und fast alle Plätze waren bei den
acht Concerten gefüllt Sämmtliche hier anwesende
Mitglieder der königlichen Familie waren bis auf die Königin
selbst zum Theil mehrere Male zugegen Und auch über
diese hohe Dame die seit dem Tode ihres Gemahls nie
mehr derartigen Festlichkeiten beiwohnt verlautete es eines
Tages daß sie einem Concerte beiwohnen würde Das
Außergewöhnliche eines solchen Gerüchts hatte die Zahl der
Zuhörer noch bedeutend erhöht und sahen diese nun auch
insofern sich enttäuscht so versäumte doch die Königin nicht
den Meister in einer besondern Audienz bei sich zu em
pfangen

Nächst ihm wurden Frau Materna und Herr Richter
bald die allgemein bevorzugten Günstlinge Jene aus dem
einfachen Grunde weil ihre Stimme ihre Ausdauer ihre
Verdienste um das Ganze zu offenkundig waren um unbe
achtet gelassen zu werden Dieser weil sein ruhiges be
ständiges Benehmen das gleichwohl eine innige Hingabe an
das was er dirigirte nicht auszuschließen schien gerade
einem englischen Publikum gefallen mußte Denn von einem
englischen Publikum wird man doch noch reden dürfen wenn
gleich ein nicht unbedeutender Zusatz von Ausländern vor
nehmlich von des Künstlers eignen Landsleuten unübersehbar
war oder doch unüberhörbar denn es ist eine besondere
Eigenschaft vieler von jenen Landsleuten stets so zu reden
daß man auch aus einige Entfernung hin sie nicht wohl
überhören kann Sie waren zahlreich erschienen denn den
Wagnerismus gebot schon der Patriotismus Wo man so
allgemein befriedigt war konnten auch die Kritiken nicht
absprechend sein Wagner muß also wohl wenn anders
wir diese als maßgebend gelten lassen wollen von jenem
andern Bestechungsmittel etwas mitgebracht haben durch
welches Mendelssohn und andere vor ihm bei ähnlichen
Unternehmungen ganz England für sich gewann Die
bessere Musik muß den Wechsel veranlaßt haben und nebst
dieser natürlich auch der inzwischen erworbene bessere Name
den er auch mitgebracht hat und der den Herren Sachverständi
gen zweifelsohne die Sache noch ein wenig leichter verständ
lich macht

Soweit ging alles glatt und gut Da aber die
Wagnerfche Musik ohne scenischen Effect nie in ihrer ganzen
Größe zur Geltung kommt so glaubte der Componist ver
muthlich diesen bei einer Concertaufführung unvermeidlichen
Mangel dadurch ersetzen zu können daß er selbst ein kleines
Schauspiel oder auch eine große Komödie zur Auf
führung brachte Nachdem er zum Schluß wiederholt hervor
gerufen und von Frau Materna bekränzt worden nachdem
Richter ein werthvoller Dirigentenstab und Wilhelmj ein
schöner Violinbogen überreicht worden preßte er die beiden
Herren an s Herz und küßte sie Wer die Abneigung der
Engländer gegen derartige Scenen unter Männern kennte
wird sich einen Begriff machen können was für einen Ein
druck das hervorrief Doch ganz abgesehen davon wollen
wir doch ein solches übermächtiger Gefühle überströmendes
Gethue gewiß nicht als eine deutsche Scene hingestellt
wissen Wie schade daß die Sängerinnen in diesem Augen
blicke die Plattform bereits verlassen hatten
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Gerichtssaal

Das kleine Wörtchen von hat dem Maurerpolier
B in Berlin eine Strafe von 20 zugezogen nebenbei

m auch freilich sein Jähzorn den er in der vorgestrigen Ver
handlung im Lagerhause von Neuem bethätigte zum guten
Theil Schuld daran Präsident Angeklagter gestehen Sie
ein die Wohnung des Maurermeisters Lehmbruch trotz
Mr Aufforderung nicht verlassen zu haben Angeklagter
Nein Un nochmal nein nn niemals nein Präs Sie
behaupten wegen einer Forderung die Sie angeblich an den
Bauführer Herrn Stieger haben in dessen Räume gedrungen
p sein Angekl Richtig An ie Thür stand geschrieben

dabei drehte sich der Angeklagte gegen die Wand um
und zeichnete mit seinem Zeigefinger in großen Buchstaben
an derselben Bau Bureau von v o n meine Herren
von Otto Otto sag ich Otto Stieger Können Se heut
mch lesen brauchen blos hinzusehen da steht et in große
Buchstaben von Otto Stieger Werd doch wohl lesen
ISnnen hab doch och Ogen in n Kopp Präs Sie wußten
aber doch daß Sie früher in Arbeit bei Herrn Lehmbruch
standen daß in der That das fragliche Zimmer diesem
Herrn gehörte und derselbe nur dem Herrn Stieger erlaubt

hatte seine Karte dort zu befestigen Angekl Wieso
Wußt ich nich is mir nichts von bewußt gewesen Präs
Wir wollen die Zeugen hören Angekl Nehm ich nich
an Herrn Lehmbruch kann ich schon gleich nich benutzen
Geldgeschichten jeht nich Präs Sie sollen die Zeugen
auch nicht benutzen das thut das Gericht Angekl Is
schon jut wird sich weiter finden Herr Lehmbruch schildert
min wie der Angeklagte ein sehr jähzorniger Mensch sei
wie er in seine Wohnung gekommen dort den andern Zeugen
angegriffen mit dem Stuhl auf ihn losgegangen sei und
geäußert habe Entweder meine 13 oder Sie kommen
hier nich lebend raus alle Stuhlbeene klopp ick Ihnen eenzeln
ussn Rücken inzwee Darauf habe er Lehmbruch inter
venirt und zu ihm gesagt Nu aber raus, ohne daß er
gegangen wäre Präs Warum warfen Sie ihn denn nicht
zur Thür hinaus Zeuge Ich wollte mir die Finger
nicht beschmutzen Angekl Nu passen Sie uff jetzt wird
mein Zeuge vortreten un wird mir Alles entlasten Dieser
Zeuge bestätigt jedoch unter dem lebhaftesten Mienenspiel
und Kopfschütteln des Angeklagten lediglich den Inhalt der
Anklage und den Herrn V traf die verhältnißmäßig sehr
milde Geldbuße von zwanzig Mark Ich bitte mich ein
schriftliches Erkenntniß aus, sagte er beim Weggehen denn

dagegen wird ohne Weiteres appollirt Det wäre ja noch
schöiler Ick kriege Geld von ihm un soll nu noch 20
obendrin rausrücken

Vermischtes
Berlin Die deutschen Universitäten legen mehr und

mehr ihren lateinischen Rock ab Die letzte juristische Pro
motion wurde auch hier schon in deutscher Sprache abgehalten
und neuerdings ist ein Reskript erschienen wonach künftig
auch die Anschläge am schwarzen Brett nicht mehr in latei
nischer Sprache abzufassen sind Allerdings würde Marcns
Tullius Cicero selbst Mühe gehabt haben alle die Gegen
stände über welche ein moderner Professor liest mit der
Sprache der alten Römer zu bezeichnen und neben so manchem
alten Zopf mag auch dieses Zöpfchen ohne Bedauern fallen

Ueberfall eines Eisenbahnzuges Aus Philadelphia
wird unterm 4 d gemeldet Aus der St Louis und San
Francisco Eisenbahn 156 Meilen westlich von erstgenanntem
Orte lockerte eine Räuberbande am Sonntag Abend die
Schienen fügte sie aber wieder in solcher Weise ein daß
ein nahender Zug unbedingt den Damm hinunterstürzen
mußte Die Nacht war dunkel und es regnete Ein Eil
zug näherte sich um 8 Uhr und der Lokomotivführer
Hindernisse erblickend wendete die Bremse an aber zu spät
Die Lokomotive und der Gepäckwagen stürzten den Damm
hinunter Der Lokomotivführer der Heizer und ein Passa
gier wurden getödtet Die Räuber feuerten ihre Pistolen
auf den Zug ab aber als sie dann sahen daß er für ihre
Zwecke nicht hinreichend zertrümmert fei suchten sie schnell
das Weite

WitteruugsSericht vom 8 Juni
8 Uhr Morgens

Barometer in Südwester wenig gefallen sonst gestie
gen besonders Nordosten überall hoch Nordosten Abküh
lung sonst fast überall wärmer Das Wetter allgemein
ziemlich ruhig und schön
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9 Geschenk aus dem Vergleich in Sachen Schr
Er wurden heute durch den Schiedsmann des Bezirks

zur Armenkasse gezahlt Die Armen Direktion

Nachtrag
London 8 Juni Die Times publizirt eine Analyse

der Note des Fürsten Gortschakoff an das englische Kabinet
Dieselbe behandle fünf Punkte nämlich den Suezkanal
Egypten Konstantinopel die Dardanellen und den persischen
Meerbusen In Bezug auf alle diese Punkte will Rußland
den englischen Interessen keinerlei Art von Schwierigkeiten
bereiten Die Note konstatirt ausdrücklich daß die Erwer
bung Konstantinopels von Rußland nicht beabsichtigt sei
Rußland verlangt nur die Verbesserung des Loosts der christ
lichen Unterthanen der Pforte Sobald Rußland erst ge
siegt hat wird es die Forderungen der Konferenz in Kon
stantinopel wieder aufnehmen und für deren Durchführung
Garantien verlangen

Die russische Note hat die englische Regierung nicht
befriedigt Lord Beaconsfield beabsichtigt wirksame Garan
tien gegen unberechenbare Eroberungen der Russen in Arme
nien zu verlangen

Jassl 8 Juni Der Kaiser von Rußland will den
Uebergang über die Donau so lange verzögern bis die Ver
pflegung der Truppen durch Herstellung der nöthigen Kom
munikations Änrichtungen sichergestellt ist Vier russische
Panzerschiffe haben versucht in die Sulinamündung einzu
dringen dreien davon gelang es auch in die Donau einzu
laufen das vierte aber mußte sich auf das Meer zurückziehen

Konstantinopel 6 Juni Sowohl in den Regie
rungskreisen als auch in dem Volke herrscht allgemeine Nie
dergeschlagenheit Die Krankheit des Sultans dauert an
Die Nachricht von der angeblichen Absetzung Mukhtar Pa
schas und der Besetzung der Stadt Olti durch den rechten
Flügel der russischen Kaukasusarmee hat hier einen erschüt
ternden Eindruck gemacht welcher noch durch die eben ein
gelaufene offizielle telegraphische Meldung verstärkt ist daß
man in Kars bereits gezwungen sei die Rationen der Sol
daten zu beschränken Man befürchtet daß der Fall von
Kars sehr bald den von Erzerum nachziehen wird

Hustens und Brnstleidenden kann der ächte rhei
nische Trauben Brust Honig als vorzüglich bewährtes Haus
mittel empfohlen werden s Annonce

Bekanntmachung
Die zweite diesjährige Sitzungsperiode des hiesigen Schwurgerichts wird unter dem

Vorsitze des König Appellations Gerichts Raths Herrn Hesse von Naumburg am 25 Juni
1877 ihren Ansang nehmen

Der Zutritt zu derselben wird gegen Einlaßkarten welche bei unserm stellvertre
tendeu Gefängniß Inspektor Herrn Actuar Albertus im Kreisgerichtsgebäude über den
Hof weg unentgeltlich verabreicht werden gestattet uud bleibt nur solchen unbeteiligten Per
sonen versagt welche unerwachsen sind oder nicht im Vollgenuß der bürgerlichen Ehren
rechte sich befinden

Halle den 6 Juni 1877 Köni gl Kreis Gericht 1 Abtheilung
2 Schlossergesellen auf Bauarbeit geübt

sucht Herm Fischer Berggasse 1

gesucht von H e nsel K Mü ller H 51703
Kraft Laufbursche gesucht Bernbnrgerstr 24

Stelleu suchen Köchinnen Stuben Haus u
Kindermädchen mit guten Attesten durch

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

Filethandschuh Strickerin werden gesucht
Adr unter A L in d Exped d Bl
M äschinennäherin sucht gr Klau sstr 7 III

Ein Mädchen das im Kochen Bescheid weiß
auch etwas plätten und nähen kann sucht
baldigst gr Ulrichsstr 24 im Laden

Ein anständiges fleißiges Mädchen
für Hausarbeit wird gesucht in

Stadt Hamb urg
Ein ält Mädchen in allen häusl Arbeiten

erfahren gesucht neue Promena de 5
Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus

arbeit wird zum 1 Juli gesucht
Dessauerstraße 2 part

Ein durchaus solides in allen Arbeiten
tüchtiges Mädchen sucht bei gutem Lohn
per 1 Juli

Lina Werther Mötzlicherweg i
Ein gut empfohlenes in Küche u Haus

arbeit erfahrenes Mädchen findet zum 1 Juli
Stellun g Näheres Thalga ffe 6 1 Tr

Stellen offen für Kutscher Köchin Haus
Mädchen Stellen suchen Schreiber Auf
feher Knechte Ladenmädchen Stubenmädchen
Kindermädchen durch

M Stranvel kl Ulrichsstr 6
Ein zuverlässiger Feuermann welcher zugl

die Maschine mit übernehmen kann sucht als
solcher Beschä st Adr A 14 E xped d Bl

Ich suche für meine Mündel einen Dienst
als Hans oder Kindermädchen

Harz 43 F Helfeusteller
KA7 Mehrere Kellner 17 19 Jahr

alt mit guten Attesten suchen sof Stellen
ein Herrschaft Diener der langjähr Zeug
nisse besitzt findet bei höh Gehalt sof Stelle

d urch F r Bi uneweiß
Ordentl Mädchen werden gesucht u nachge

wiesen d P Fleckinger kl Schlamm 3

I

Recht ordentl Mädchen von
außerhalb wünschen 1 Juli Stellen kräftige
Haus u Biehmiidcheu sof aufs Land gesucht
durch Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein Kanzlist i Jahr sucht baldigst
Stellung Offerten bittet man unter C B
100 in der Expedition des Merseburger
Korrespondenten ges niederzulegen

Zu vermiethen per 1 October
Bernbnrgerstraße

ein schönes hohes Parterre und erste Etage
mit Gas und Wasserleitung Garten und
Vorgarten Näheres Bernburgerstraße I3ä

Eine Wohnung 2 Stuben 2 K u
Küche per 1 October zu beziehen
B 1280 Wilhelmsstraße 38 Part

Eine Wohnung vorzügliche Lage zu vev
miethen Sophienstraße 9 i

Eine freunbl Wohnung 5 Pieceu mit Zub
zum 1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen

bei C Luckow
Stube Kammer Küche mit Zubehör ist um

zugshalber sofort zu beziehen
Ludwigsstraße 8 Hinterhaus II

3 Wohnungen eine zu 50 eine zu 40 und
eine zu 28 H sind 1 Juli zu vermiethen

Näheres Freudenplan 7
Ein in guter Geschäftsgegend belegener

großer Laden zu einem feinen Möbel
oder Modewaaren Geschäft vorzügl passend
ist per 1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen
Offerten unter G 153 an die Annoncen
Expedition von I Barck n Co erbeten

Thorstr 11 am Rann Thor ist die erste
Etage besteh in 4 Stuben Küche u Zubehör
mit Balkon n Gartenbenutzung sof zu verm
u den 1 Juli zu bez K Zschammer

Wegzugshalber ein Logis Preis 60 H z
1 Juli zu vm Zu ersr Taubeng 14 H p

2 Wohn zu verm Psäunerhöhe 7 b
Versetzungshalber ist Mühlweg 28 1 St,

2 K K und Zub zum 15 Juli od 1 Okt
an ein paar einz Leute zu vermiethen

Möblirte Stuben verm
Geiststraße 67 L

Möblirte Wohnung billig zu vermiethen
H 51683 Neffe s Restaurant Poststr

Fein möbl Wohnung Mittelstraße 17

Eine freuudl Wohnung an einzelne anständ
Leute zu vermiethen Weingärten 25

Eine Wohnung erste Etage 3 St 2 K
Küche zu vermiethen gr Ulrichsstr 18

Freuudt Stübchen mit Bett billig zu ver
miethen alter Markt 15 II

Fein möbs Wohnung neue Promenade 8,1

Fein möbl Wohn gr Ulrichsstr 55 ü
Möbl Stube zu verm Fleischergasse 2

Eine Wohnung aus Stube Kammer und
Küchengel, verschließbarem Entree z 1 Juli
zu beziehen Leipzigerstraße 34

Louiseustr 13 ist eine sreundl Wohnung
3 Stuben 2 Kammern Küche u Zubehör
auch Gartenbenutzung an ruhige Leute sofort
zu vermiethen u 1 Oktober cr zu beziehen

Stube Kammer v stillen Leute 1 Juli zu

beziehen Mitte lwache 9
Die Beletage meines Hauses 3 Stuben

3 Kammern Küche und Zubebör ist 1 Okt
zu ver m kl Brauhausg 2 1 C Werner

Wohnung zu 65 H Brunoswarte 5
Ein Handelskeller mit Wohnung zu verm

und 1 Juli zu bez Zu erfr in der Exp d Z
Eine freundliche Stube zum 1 Juli zu

vermiethen Preis 72 Mühlberg 6
Freundl St an einz Leute 1 Juli 0 fr

zu vermiethen Leipzigerstr 72 Laden
1 kl St zu verm III Vereinsftr 8
2 Stuben 2 Kammern Küche per 1 Juli

zu vermiethen Näheres in der Exp d Bl

Eine geräumige erste Etage auch zu einem
Pensionat oder zum Vermiethen einzelner
Zimmer sich eignend ist sofort zu vermiethen
Näh kl Ulrichsstr 7 2 Tr bei Hrn Reich

Königsstraße 29 ist die herrschaftlich einge
richtete Beletage 1 Oktober zu vermiethen

Ein sehr freundliches und gesund gelegenes

Logis für 120 bestehend aus 2 Stuben
3 Kammern Küche Speisekammer u s w ist
zum 1 Oktober zu beziehen

Liebenauerstraße 15

Eine freundl Wohnung Stube Kammer
Küche nebst allem Zubehör ist zum 1 Juli zu
beziehen Karlsstr 11 M Ulrich

An der neuen Promenade Moritzzwinger 10
ist die 2 Etage 3 St Entreest K K zc
zum 1 Juli zu vermiethen

Wohnung
Eine schöne herrsch Wohnung ist noch z l Oct
Königsstraße 40 2 Treppen hoch zu ver
miethen Näheres beim Hausmann
Frd Wohn 1 Juli zu bez Henriettenstr 6

2 St mit K K zu verm Ludwigsstraße 11
UM Eine große und eine kleine Woh

nung mit Garten sind zu vermiethen und
sofort zu beziehen gr Wallstraße 1

Zu verm 1 Juli oder später eiue
Wohnung Böckstraße 6 Ansk 1 Tr

Umzugshalber srdl Wohn 2 St 2
K Wasserl Zubehör zum 1 Juli zu verm
Preis 98 Wo sagen Haasenstein H
Vogler gr Märkerstraße 7 H 51704

Ein Logis für 36 H zu vermiethen
kleiner Schlamm 2/3

Frd m St u K f einz H zu v Trödel 4
2 anst Herren finden per 1 Juli möbl

Wohnung am Markts Adr nnt C Exp,d,Vl
Freundl möbl St u K sofort an einz

Herrn zu vermiethen gr Brauhausg 9 p

Möbl St M B u Schläfst gr Schloßg 4
Möbl Schläfst m K kl Ulrich sstr 6 I
Möbl Stübchen mit Bett u Kost billig zu

vermiethen Rathhausgasse 11
2 gute Garcou Wohuungen auch

Burschen Gelaß zu vermiethen
51696, g r Steinstr 73 II Et

Möbl Stube und Kammer zu ver
miethen Trödel 12 Leopold

Möbl St monatl 4 A Weidenplan 3a
Gute Schläfst mit Kost lange Gasse 31 II

Zwei anst Schlafstellen auf Verlangen mit

Kost Moritzkirchhof 15
Anst Schlafstelle offen Domplatz 6 I
Anst Schläfst mit K Martinsgasse 12 I

Logis mit Kost Niemeyerstr 15 Eing Thor
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 2 Tr
Anst Schläfst Leipzigerstr 9 Steyer A
Anst Schläfst Barfüßerstr 15 Hof l I
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 7 H
Anst Schlafstelle 2 Herrn ein Zimmer

Rannischestr 11 Hof 1 Tr
Anst Schlafstelle Weidenplan 3s
Anst Schläfst m K Zapfenstr 19 I
Anst Schläfst mit Kost Rathhausg 11
2 anst Schläfst mit Kost Zapfenstr 17b
1 anst Schlafstelle Steg 8 1 Tr l
2 anst Schl äfst offen Leip z igerstraß e 26
Anst Schläfst mit od 0 K Steinw 19,1
Anst Schläfst mit Kost Zenkergasse 3
Anst Schlafstelle mit K Spiegelgasse 8
Schläfst Barfüßerstr 11 II Ging Schulgj
Eine einz Dame sucht z 1 Okt innerh d

Stadt 2 St 2 3 K, Küche u Zub Adr
unt O 2V mit Preisang in d Exp d Bl

Eine möblirte Stube nebst Kammer wird
in der oberen Wuchererstraße oder deren Nähe
zu miethen gesucht Offerten nebst Preis
a ngabe sind Geistst ra ße 67 abzugeb en

Ein großer schwarzer Hund entlaufen
Abzugeben Hedwigstraße 7 H 51679
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Einen großen Posten C in reizenden Mustern a Meter 3Ä empfiehlt Ott gr Steinstraße 12
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Wüei
Halle a/S

8 S G5i4 G

XXXXXXXXAXXXXXXXXXXXXXXXXXX
In meinem iKSS rSIK V tSTiI

X wird der

X nur bis zum RS I Mtw fortgesetzt
X

Donnerstag den 14 Juni er von
Rachmittag 1 Uhr ab versteigere ich im
Auktionslokale des kgl Kreisgerichts
verschied Möbel Federbetten Kleidungsstücke
und Hausgeräth ferner 1 Doppelpult
Nähmaschinen l Bierapparat 1 Drehbank
1 Pianino

ger Auetions Koninnfsar

Von jetzt ab jeden Montag
Dienstag Donnerstag n Freitag

Mittwoch Broihan
im Schwemmenvrauhaus

bei W iMontag Braunbier
Doppelbier jeden Tag in

C Goldschmidt s Branerei
gr Brauh ausgasse 28

Nene Island Matjesheringe
in Schocken und einzeln billigst

Düben ck Herrm ann
Waschtrockene Kerntalgs n Faßseifen

zum billigsten Preise namentlich von 15 Kilo
ab MM Wiederverkiinfern stelle ich
Fabrikpreise

gr Märkerstraße 6
nahe am Markt

Von den beliebten Abfallseifen zur Wäsche
habe wieder Vorrath und gebe zu bekannten
billigen Preisen ab

I ll 5 kn gr Märkerftrasze 6
nahe am Markt

ZlontnA tl ii 11 untl vivnt tÄK
ö n 12 Im ZlorKvns 10 llkr Xnek

vou 3 lllir nn verllen iiu
8tackt 8eIiut/vnI ÄU8S li öniAsxlst/

8V Nck W I i1elWM
von Lvilillkr Uünok n r VlvllvrKünstlern vvrksukt

II Lr NÄt N0tl U8 L MInl88Ä1
Cob Aktien Bier 17 FlBöhmisches Aktien Bier 24
Riebeck sches Lager 24
Hallefches Aktien Bier 25
Gievichensteiner von

Schauer St Comp 25
Zerbster Bitter Bier 26
Köseuer Champ Weißbier 28

pro 3 am Platze frei Haus empfiehlt
k IL

Gyps und Cement im Ganzen u einzeln

empfiehlt s It
Saatmais
Futtermais empfiehlt billigst

Ii

Extra ff Thür Tafelbutter 1,10
bei Carl Eugliug Leipzigerstr 78 sowie
Dorotheenstraße 11 und Karlstraße I4e

Alte Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß offerirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdinand Körte in Halle a S

X

X

Lrssxo
8g Ivg äorg
Apollo
Ls xg äsrÄ

Ior äs Orsta

LellöW
Narixosa II

Vaxor

früher jetzt
25 2037,50 29
45 3545
45
45
45
54
50
50

35
33
36
3

45
45
40

früher jetzt

ki seiosa 56 45
60 54

Nsrouriv 60 50
Ludarosg 60 5V
NönsillZ 66 54
Don 66 5t
Vietorig 72 0

Lg roling 90 6V
Niel äs lorei 90 66
üisn waäo 90 70

70NusÄS riuLk8Ä8 früher 100 jetzt

Leipzigerstr 104 Cm Tm rSNt
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx c

ist nns gelnnflen noch einen großen Kosten

krvite 8ckvvi er Weitem

in ZW zn aegniriren die wir unserer geehrten Kundschaft wieder
zu dem

takvKkatt kiSIiKS honM nur 2 Sgr berl Elle iZosferireu

l x lwitneiiek lvn um lii ckAst
1l Große Ulrichsstratze Nr 11

ZV U s iiK vi A9 Hcrrenstraße
empfiehlt sein großes Lager

U K WTSSMHV IiSN S t i SI SZ HV Sö S I I
in Hand und Maschinenstrickerei um hiermit zu räumen zn Fabrikpreisen

TM Wiederverkiiufer Rabatt

Müller s vSonntag den 19 Juni von 11 bis 1 Uhr

M GvdaÄv

ZMHente Sonntag von Bormittag ll Uhr an
IIS

l t i t nr tBon 6 Uhr an MKaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 19 Jnni von Abends 8 Uhr ab

i II i U
Sonntag frischen Kaffeeknchen Bier ff auf Eis Von jetzt ab täglich vorzüg

liche saure Milch a Portion 25 H

kil 0U8 Ultk
Heute Sonntag den 10 Juni

grotze
brillante Borstellmige
l 4 Uhr Nachm II 7 /z Uhr Abends

assenöffnung 1 Stunde vorher

SA In diesen beiden Borstellungen
kommt zur Aufführung

Aschenbrödel
Zanbermärchen in 5 Abtheilungen arran

girt von Hrn üti Vu1lk

In der Abend Vorstellung Das 7i
plus ultra in der Pfervedreffur Die
14 Trakehuerheugste vorgeführt von
Hrn Lcl

Zlontk Iiri tv geritten von Hrn
ütl Vuilk Außer diesen werden in
beiden Vorstellungen die best erwähl
testen Piecen gegeben

Das Nähere besagen die Plakate und
Programme

Montag den 11 Juni
brillante Borstellung

Anfang 7 Uhr Abends
Vorführung der 14 Trakehner

hcngste v Hrn I I VVulit Schul
pferd Cromwcll geritten von Herrn
Iü V Ils Manöver geritten
von 8 Damen Gymnastische Pro
duttionen von den Gebr Jnngmann

Alles Uebrige bekannt durch Plakate

Dienstag Vorstellung
Hochachtungsvoll L Wulsf Director

Leipzisirrstraßr 81
empfiehlt sein zugs und staubfreies, von zwei Seiten durch Colouadeu und angrenzendes
Gesellschaftszimmer nebst Flügel vor jedem Unwetter geschütztes

O artviiI
zum fleißigen Besuch

Für die Redaction verantwortlich r Bobard t Dmck d Buchdnickerei des Waisenhauses

lisrUii
Heute Sonntag den 10 Juni

M8808 MvtlllUtwM illlä
von der ganzen Menzel schen Capelle

En ttee ü Pers 30 Anfang 4 n 8 U hr

Il t Ull clI I i0lll/
Gartengasse 10

Hente Sonnabend nnd morgen Sonntag
t

Sonntag früh Speckkuchen

Montag den 11 Juni groszes Militair
Coueert mit freiem Entree

Anfang 8 Uhr Abends Gente
Voldene Egge

Sonntag den 10 Juni Sackhüpfen von
4 Uhr ab Tanzkränzchen

ReMiUimt
Raffinerie 8

Heute Sonntag 1 großes Tanzkränzchen
Alle tanzlustigen Gäste gebet Acht im Restau
rant Sadowa ist Sonntag freie Nacht

TÄ Große Garten Beleuchtung und
Feuerwerk LZ

t RestaurantHeute Sonntag Speck u Kaffeekuchen
ff Hallesches Aetienbier

Auch empfehle meine Flaschenbiere Dop
pelbier Broihan und Braunbier auch
feines Aetienbier auf Flaschen Auch gebe
ich in Achteln und Vierteln ab

Fürstenthal
Heute Souutag von 11 1 Uhr

WM Speckk uch en WM
Kühler Drunnen

Sonntag Tauzkriinzcheu
Morgen Sonntag den 10 Juni Schinkens

n Wnrst Anskegeln früh frischen Speck
knchen u ein ff Glas Bier Frau Ohme

Berlinerstratze 6
llaok tsivlittsssl Nstkoäe jeä LountAA im koSSNtllLl

Hierzu eine Beilage
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